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Bezirksliga west ufr.
TG Höchberg –  

TSV  Großheubach
Samstag 04.11.2023

14:00 Uhr
Waldsportplatz

a-klasse würzBurg 1
SV Bergtheim –  

(SG) TG Höchberg/Wabü –  
Sonntag 05.11.2023

14.00 Uhr
Sportgelände

Bergtheim
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LELE SIX

Unabhängiger Vergleich von Ihrem Makler vor Ort! Melden Sie 

sich unter 0179-6754218 oder six@formaxx.ag!

Ihr

Lele Six

FORMAXX AG Höchberg, Leofried-Christian Six, Alte Steige 29 , 97204 Höchberg

Kostenlos!

Haben Sie 
LÜCKEN 

in Ihrem Schutz?
FEHLEN 
wichtige 

Leistungen?

Zahlen Sie ZU 
VIEL für Ihre 

Versicherungen?

Brauchen Sie 
das WIRKLICH 

alles?

MACHEN SIE DEN

ORDNER-CHECK
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VORWORT UND RÜCKBLICK VON RALPH GERLICH

die TGH Fußball heißt alle Anwesenden am Wald-
sportplatz ganz herzlich willkommen – zum letzten 
Heimspiel in der Hinrunde. Das klingt für viele Höch-
berger fast surreal, befanden sie sich doch scheinbar 
gerade noch im „Sommer des Umbruchs“. Nun sind 
wir quasi im „Herbst der Konsolidierung“ angekom-
men, was sich allein am gesicherten Rang im oberen 
Tabellendrittel, vor allem aber an der Leistungskurve 
der Mannen von Christian Graf ablesen lässt.

Denn den Unentschieden gegen die Toppteams Lohr 
und Rottendorf folgten zwei Spiele, in denen die TGH 
vermeintliche Pflichtaufgaben gegen „Hinterbänkler“ 
der Tabelle zu lösen hatte – und dies letztlich über-
zeugend bewerkstelligte.

Dabei tat sich Höchberg vor zwei Wochen gegen Bir-
kenfeld lange Zeit schwer mit dem Versuch, Kontrolle 
über das Spielgeschehen zu erlangen, und hatte bei 
zwei strittigen Strafraumszenen eventuell ein wenig 
Fortune, erarbeitete sich jedoch ein Chancenplus, 
wodurch letzten Endes der 1:0-Endstand keinesfalls 
als Zufallsprodukt bezeichnet werden konnte.

In Mömlingen im „tiefsten Westen“ gab sich „Blau-
Weiß“ beim 3:0 keine Blöße und baute damit seine 
imponierende „Niederlagenlos-Serie“ weiter aus. 
Dass die drei Männer aus dem „Engine Room“ des 
Krackenspiels, Marcel Böhm, Lukas Kirchner und Tom 
Hochstein, die Treffer erzielten, war ein weiteres er-
freuliches Detail, schade hingegen die (provozierte) 
rote Karte Hochsteins. So kennen wir unseren Tom 
gar nicht, denn normalerweise geht er hart, herzlich 
sowie absolut effizient und beherrscht zu Werke.

Mit Großheubach tritt heute ein Gegner am Wald-
sportplatz an, der jüngst gegen Lohr in Führung 
ging, dann aber mit 1:4 den Kürzeren zog. Dennoch 
haben sich unsere Gäste bereits 21 Punkte erkämpft 
und könnten sich mit einem Auswärtsdreier an uns 
heranarbeiten. Für die Graf-Kicker heißt es also, mit 

„höckschter“ Konzentration zu operieren, wie ein Ex-
Bundestrainer sagen würde.

Unterdessen pirscht sich unsere Reserve, die Spiel-
gemeinschaft mit Waldbüttelbrunn, allmählich nä-
her an die Tabellenspitze heran. Zwar musste gegen 
Thüngersheim ein Elfmeter als Siegbringer herhalten, 
und die Begegnung stand auf des Messers Schneide, 
aber zumindest Platz 2 liegt nun wieder in – mittelba-
rer – Reichweite. Um auf Kurs zu bleiben, muss beim 
Tabellen-Vierten bzw. -nachbarn Bergtheim nachge-
legt werden.

Wir wünschen Christian Graf, Joey Öhrlein und ihren 
Mannschaften an diesem Wochenende weitere Erfol-
ge und Ihnen, liebes Publikum, beste Fußballunter-
haltung!

LELE SIX

Unabhängiger Vergleich von Ihrem Makler vor Ort! Melden Sie 

sich unter 0179-6754218 oder six@formaxx.ag!

Ihr

Lele Six

FORMAXX AG Höchberg, Leofried-Christian Six, Alte Steige 29 , 97204 Höchberg

Kostenlos!

Haben Sie 
LÜCKEN 

in Ihrem Schutz?
FEHLEN 
wichtige 

Leistungen?

Zahlen Sie ZU 
VIEL für Ihre 

Versicherungen?

Brauchen Sie 
das WIRKLICH 

alles?

MACHEN SIE DEN

ORDNER-CHECK

Mo. +  Di.  Ruhetag
Mi.  +  Do. 17.00 - 23.00 Uhr  
Fr.    + Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr  
So.  11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr

Liebe Gäste, liebe Krackengemeinde,

ralPH gerliCH

Stadtionsprecher
der TG Höchberg

Fußball e.V.



4 | KracKen echo

Bezirksliga WesT saison 2023/2024 Bezirksliga WesT saison 2023/2024

  schiedsrichter:  Manuel steigerwald        (tsV Karlburg)

  assistenten:  bei redaKtionsschluss  
   noch nicht beKannt

 unser „kraCken-kader“   tsV grossHeuBaCH

Abwehr

Tor

MiTTelfeld

Laurent Avolio Adrian Heider Alexander Kuon  
Oliver Worbs   Jonas Zipf

TrAiNerTeAM

Tobias Balles
Lukas Becker
Laurids Behr
Marco Castillo
Florian Haamann
Johannes Heckler
 Dominik Huller
Ridvan Kaya
Thomas Knapp
atrick Knörzer
Dominik Koke

Christopher Kretschmar
Christoph Kurz
Maik Kurz
Philipp  Münch
S Matthias  Petri
Mirko Sauer
Marcel Sauer
Sven Schmitt
Konstantin Seitz

Simon Balles
Burak Capanoglu
Christoph Dauber
Noah Djukic
Kevin  Gillich
Tim Gillich
Pascal Hiller
Benjamin Henn
Jan  Holzinger
Corbinian Kirchgeßner

Marcel Müller
Jan  Oettinger
Karsten Schmucker
Patrick Schmucker 
Tom Teubner
Liviu Turlacu
Dennis Winter
Marcel Winter

»seien sie fair zu allen sPielern und den 
sCHiedsriCHtern!«

sCHiedsriCHterteam Bei der Partie  
am 04.11.2023 gegen tsV grossHeuBaCH

sTurM

Patrick Badowski
Raphael Baptista
Jan Bösmüller
Jacob Bretzigheimer
Julius Bretzigheimer
Serkan Dogan

Christoph Dehner
Tim Elbert
Jonas Hümmer
Stefan Renz
Gabriel Restel

Trainer: 
Sven  Unversuchtr
Tw-Trainer: 
Rene Umscheid / Daniel Wörner

Nicolas 
Wilhelm

1

Maximilian 
Hanke

23

Omar 
Oulmoumen

2

Antonio  
Sola

3

Sebastian
Pfeufer

4

Philipp
Seidenspinner

6

Alex 
Beier

13

Niklas 
Fuchs

14

Tom
Hochstein

16

Dominik 
Broll

21

Philipp 
Glücker

29

Marcel 
Böhm

22

Osaivbie  
Ekogiawe

19

Peter 
Kohlhepp

20

Jona
Zimpel

25

feldspieler

Lucas 
Schmidt

27

Tjarde
Kemme

5

Timo 
Kirchner

12

Moubarak
Amidou

30

Felix
Meierhöfer

Maximilian 
Heider

7

Marc   
Pimpertz

8

Osakpolor
Iyore

9

Lennart
Bolg

11

Lukas
Kirchner

10

Yuma 
Grön

15

Alpha 
Conteh

David 
Bröer

Mohammed
Adjagey

26

Medin  
Ljajic

17

TorhüTer

Michael 
Gärtner

Christian
Graf

Philipp 
Seidenspinner

TRAINER sp. CO-TRAINER

Florian
Pfister

Lissi 
Bauer

BETREUERIN

sTAff

TW-TRAINER

weitere-Trainer:
Christoph Kurz / Andreas Balles / 
Kevin Gillich
physio:     Stephan Albert
Arzt:            Christian Schöpper



KracKen echo | 5

 aktion rasenPatensCHaft

Für einen betrag von 25,00 €/
pro Feld für das Jahr 2023 
können sie Pate für ein Feld 
werden und so den Verein 
unterstützen.

haben sie noch weitere 
Fragen oder möchten sie 
Pate werden?

ansprechpartner: 
Konrad harant oder 
sebastian genheimer helfen 
ihnen gerne weiter und 
nehmen ihre unterstützung 
gerne entgegen.

wir freuen uns über ihre 
 unterstützung!

»Pate werden«
Walther

Schmolke
Lothar

Hebling
Bärbel

Hebling
Helga

Guckenberger
Karl

Guckenberger
Erwin
Kraft

Helga
Guckenberger

Markus 
Scheuring

Ingrid 
Göbel

Adolf
Genheimer

thomas
waffler

Sebastian
Genheimer

Sebastian
Genheimer

gerd
nunn

Klaus
Conrad

Ludwig
Fleischmann

Daniel 
Dömming

Winfried
Feuchter

Winfried
Feuchter

Noé 
Dömming

Berni 
Wilhelm

Wiltrud
Wilhelm

Sebastian
Gredy

Finn
Gredy

Sina
Gredy

Erwin
Kraft

Manfred
Hubert

maCH
mit!

Gisela + Raimund
Braunreuther

HIER KÖNNTE IHRE 
WERBUNG STEHEN

Sprechen Sie uns an - wir freuen uns über Interesse:

persönlich:   
Sebastian Genheimer oder Konrad Harant

per Mail:
E-Mail:  marketing@fussball.tg-hoechberg.de

Weitere Werbemöglichkeiten finden Sie auf unserer Homepage unter: 
http://fussball.tg-hoechberg.de/verein/sponsoren/
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1. MANNSCHAFT Bezirksliga WesT 2023/2024

 taBelle + sPieltage
 15. sPieltag (28.+29.10.2023)
TSV Eisingen - TSV Pflaumheim  5 : 1
ETSV Würzburg - TSV Lengfeld  ausg.
TSV Rottendorf - SV Birkenfeld  1 : 0
SSV Kitzingen - TSV Keilberg  1 : 2
TV Wasserlos - FV 05 Helmstadt  0 : 4
Vik. Mömmlingen - TG Höchberg  0 : 3.
Hösbach-Bahnhof - TSV Heimbuchenthal ausg.
TSV Großheubach - TSV Lohr   1 : 4.

 17. sPieltag (11.+12.11.2023)
TSV Eisingen - TSV Keilberg  Sa.
TSV Lengfeld - TSV Pflaumheim  So.
DJK Hain  - FV 05 Helmstadt  So.
SSV Kitzingen - TSV Heimbuchenthal So.
TV Wasserlos - TSV Lohr   So.
Hösbach-Bahnhof - TG Höchberg  So.
Vikt. Mömmlingen - TSV Rottendorf  So.
TSV Großheubach - SV Birkenfeld  So..

 16. sPieltag (04. + 05.11.2023)
TG Höchberg - TSV Großheubach  Sa.
SV Birkenfeld - Vikt. Mömmlingen  Sa.
TSV Lohr  - SpVgg Hösbach-Bahnhof So.
TSV Rottendorf - TSV Lengfeld  So.
Heimbuchenthal - TV Wasserlos  So.
FV 05 Helmstadt - SSV Kitzingen  So.
TSV Keilberg - DJK Hain   So.
TSV Pflaumheim - ETSV Würzburg  So..

  sPielPlan Bis winterPause

 Sa. 29.07. 16.00 Uhr     TGH   - TV Wasserlos  2 : 2
 Sa. 05.08. 16.00 Uhr     SSV Kitzingen         - TGH        3 : 3
 Sa. 12.08. 16.00 Uhr     TGH   - DJK Hain       1 : 2
 Sa. 19.08. 16.00 Uhr     TSV Eisingen - TGH        3 : 0
 Sa. 26.08. 16.00 Uhr     TGH   - ETSV WÜ        2 : 0
 So. 03.09. 16.00 Uhr     TSV Lengfeld - TGH        1 : 6
 Sa. 09.09. 16.00 Uhr     TGH   - Pflaumheim   1 : 1
 Sa. 17.09. 16.00 Uhr     TGH spielfrei
 Sa. 23.09. 16.00 Uhr     TGH   - TSV Keilberg   1 : 1
 Sa. 30.09. 16.00 Uhr     FV Helmstadt - TGH        0 : 4
 Di. 03.10. 15.00 Uhr     TGH   - Heimbucht.    3 : 1
 So. 08.10. 16.00 Uhr     TSV Lohr - TGH        0 : 0
 So. 15.10. 16.00 Uhr     TSV Rottendorf - TGH                 1 : 1
 Sa.. 21.10. 16.00 Uhr     TGH   - SV Birkenfeld  1 : 0
 So. 29.10. 15.00 Uhr     Mömmlingen - TGH         0 : 3
 Sa.. 04.11. 14.00 Uhr     TGH   - Großheubach
 So. 12.11. 14.00 Uhr     Hösbach-Bahnh. - TGH
 So. 19.11. 14.00 Uhr     TV Wasserlos - TGH
 Sa. 25.11.  14.00 Uhr     TGH   - SSV Kitzingen
 So. 03.12. 14.00 Uhr     DJK Hain - TGH

 Sa. 24.02. 14.00 Uhr     TGH   - TSV Eisingen
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 fakten gegner:  tsV grossHeuBaCH

 VereinsansCHrift
Friedensstraße 60  63920 Großheubach

 Vereinsdaten
Gründung  1979 (fusioniert aus TV und VfR)
Mitglieder           1000
Farben            rot-weiß 
Internet:   www.tsvgrossheubach.de
Abteilungen  Tischtennis, Volleyball, Fasching 
   Turnen, Basketball, Fußball
 

 ansPreCHPartner
sportliche Leitung:  Joachim Bierlein, Thomas Schmitt 

 saisoninformationen
Saisonziel:  Nichtabstieg
Meisterfavorit:  DJK Hain 
 
 formBarometer

lezten 6 Spiele:           3 Siege 1 Unentschieden
   2 Niederlage
   16 : 12 Tore 

mit gemütlicher Terrasse

Genießen Sie unsere Atmosphäre bei  
deutschen und griechischen Spezialitäten

Auf Ihren Besuch freut sich 
Fam. Michael Vassilou

Öffnungszeiten täglich 
(außer mittwochs) von
11:30 - 14:00 Uhr
17:00 - 22:00 Uhr

Rudolf-Harbig-Plat 3 
97204 Höchberg
TEL.: 0931 40 74 47
www.restaurantmainland.de

UNTERSTÜTZUNG
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 we want you!!!

VEREINSLEBEN GEHT NUR MIT EHRENAMT !
JEDE HILFE IST WILLLKoMMEN

WIR SUCHEN Z.B. HILFE BEI:

 · Essens- und Getränkeausgabe an Spieltagen oder  Veranstaltungen

 · Organisatorische Aufgaben    · Vereins-/Eventmanagement

 · Platzpflege      · handwerkliche Tätigkeiten

 · Jugendarbeit      · u.v.m. 

 landkarte der Bezirksliga west
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 BallsPsPenden saison 2023/2024

»wir würden uns freuen, wenn sie uns mit einer BallsPende  unterstützen würden. sPreCHen sie uns an!«

Konrad Harant & SebaStian GenHeimer

dJk
Hain

tsV 1869
grossHeuBaCH

tsV 
rottendorf

tV
wasserlos

sV 
Birkenfeld

tsV 
loHr

martin
guCkenBerger

Bürgermeister

alexander
knaHn

 + wolfgang
knös

winfried
feuCHter

CHristine
glüCker

etsV
würzBurg

ssV 
kitzingen

fC 
mömlingen

 

tsV
PflaumHeim

tsV
eisingen

sV  HösBaCH-
BaHnHof

dr. ingo
Bolg

 

Peter
stiCHler

tsV
keilBerg

tsV
lengfeld

tsV
HeimBuCHental

fV 05
Helmstadt

konrad
Harant

allrad
sCHmitt

  

adolf
genHeimer

klaus
Conrad

familie PesCe
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Tel.: 0173 3222495 | Höchberg

 internet

Besuchen Sie auch unsere Social-Media-Kanäle 
oder  unsere Homepage.

Hier erfahren sie interessante Neuigkeiten zu 
unseren Aktiven- oder Jugendmannschaften.

www.faCeBook.Com/tgHoeCHBerg

www.instagram.Com/tgHoeCHBerg

www.HoeCHBerg-fussBall.de
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RüCKBLICK - HINRUNDE 2023/2024

Kaum zu glauben, aber wahr: Das heutige Match gegen 
den TSV Großheubach ist bereits das letzte Heimspiel 
in der Hinrunde 2023/24, die die TGH am nächsten 
Sonntag in Hösbach-Bahnhof abschließen wird. Zeit 
für einen Rückblick auf drei wahrlich bewegte Monate.

Ein schwerer Auftakt
Wasserlos galt in der Bezirksliga zu Saisonbeginn als 
„Scharfschützenverein mit integrierter Schießbude“, da in 
den Spielen des TV so viele Treffer auf beiden Seiten fielen 
(der Trend setzte sich bislang fort: Wasserlos bilanziert 
zur Zeit 27:32 Tore, die TGH dagegen „nur“ 25:15). Doch 
so leicht, wie die zum Teil übernervösen Kracken es den 
Gästen am ersten Spieltag machten, vor der Pause mit 0:2 
in Führung zu gehen, hätten es sich selbst die größten 
Wasserloser Fantasten nicht ausmalen können. Doch schon 
„damals“, am 29. Juli, zeigte Höchberg Nehmerqualitäten 
und – in Form von zwei tollen Weitschüssen von Marcel 
Böhm – den für eine Aufholjagd nötigen „Tor-Punch“.

Das verrückteste Spiel
Auch wenn sich einige Partien für diesen Titel bewerben, 
ragt doch das 3:3 bei den Siedlern aus Kitzingen ein wenig 
heraus. Denn am zweiten Spieltag schien der Landesliga-
absteiger zunächst dank des Comeback-Tores von Alex 
Beier seiner Favoritenrolle gerecht zu werden, geriet dann 
aber durch zwei Sonntagsschüsse und einen vermeidbaren 
Treffer nach einer Ecke schier uneinholbar in Rückstand, 
ehe Jules Iyore mit zwei fast typgleichen Aktionen binnen 
weniger Minuten alles wieder „auf Null stellte“. Leider fehlte 
in der Schlussphase der für einen ersten Auswärtssieg 
nötige Killerinstinkt.

Eine vertrackte Woche – mehr aber glücklicherweise nicht
Am 3. und 4. Spieltag maßen die Mannen vom Wald-
sportplatz mit zwei Clubs, die als Favoriten in die Saison 
23/24 gegangen waren und diesem Status damals leider 
gerecht wurden. Dabei wäre für uns gegen den mittler-
weile unangefochtenen Spitzenreiter Hain mehr möglich 
gewesen, wenn nach dem fein gezwirbelten 1:0 von Iyore 
weitere Tore herausgespielt worden wären, man nach der 
Pause nicht so stark abgebaut – und ein wenig mehr Glück 
mit Unparteiischenentscheidungen gehabt hätte. Doch 
das Gespann verweigerte beim Stand von 1:0 unserem 
Jules einen mehr als denkbaren Elfmeter und der TGH in 
der Schlussminute einen laut Augenzeugen zwingenden 
„Aus-Pfiff“, so dass Modellathlet Kirchner die Flanke zum 
bitteren 1:2 schlagen konnte.
Sieben Tage später folgte der bisherige (und hoffentlich 
einzige) Tiefpunkt der Runde: das 0:3 im heiß ersehnten 
Derby in Eisingen. Dass auch in jenem Spiel mehrere von 
der Kracken-Gemeinde nicht goutierte Schiedsrichterpfiffe 
Gegentore begünstigten – geschenkt, denn, wie Edelfan 
Karl-Heinz Wilhelm ebenso nüchtern wie scharfsinnig 
konstatierte, der TSV hatte an jenem Sommernachmittag 
zweifellos den Sieg verdient. Ein Lichtblick war freilich die 
Art, wie Trainer und Team mit der zunehmend quälenden 

Erfahrung der Chancenlosigkeit umgingen; man vermied 
ein Debakel und verkniff sich jegliche Frustaktionen.

Zwei Derbys als Wende zum Besseren
Was haben wir in den vergangenen Jahren nicht mit dem 
Schicksal gehadert, wie viele Vorwürfe richteten wir an den 
uns vermeintlich stets ungnädigen Fußballgott? Und dann 
zeigte er sich gegen den in der ersten Halbzeit bockstarken 
ETSV Würzburg als „Kracken-Gönner“, als unser vorzüglicher 
Torwart Timo Kirchner den Elfmeter von Schlüsselspieler 
Eberhardt parierte und Höchberg später durch Leny Bolg 
und Marcel Böhm einen schwer erkämpften Sieg heraus-
schoss.
Keinen Beistand von oben hatten die Blau-Weißen danach 
in Lengfeld nötig, wo sie über 90 Minuten ein Feuerwerk 
abbrannten und sich nach einem völlig unverständlichen 
1:1-Halbzeitsstand Gott sei Dank mit Toren am Fließband 
belohnten. Ein echtes Sahnestück!

Unentschieden? Bitte nicht mehr allzu oft!
Leider ging der Aufwärtstrend im September nicht mit der-
selben Dynamik weiter, da die Graf-Truppe in den beiden 
Heimspielen gegen Pflaumheim und Keilberg jeweils nur 
1:1 spielte. Während man gegen Pflaumheim nach einem 
Rückstand „zurückkam“, ließ das Keilberger Gegentor zum 
Ausgleich im Geiste der Höchberger Schlachtenbummler 
böse Deja-vu-Gefühle aufkommen.

Eine Mannschaft kommt ins Rollen
In Derbys gelten – wie im Pokal – oft die berühmten eige-
nen Gesetze, doch Kellerkind Helmstadt hatte gegen die 
TGH am 30.9. letztlich keine Chance, und das 4:0 beflügelte 
unsere Jungs offensichtlich auch noch am Tag der Deut-
schen Einheit, als man gegen Heimbuchenthal nach denk-
bar unglücklichem Rückstand sicher mit 3:1 die Oberhand 
behielt.
Und auch wenn es in Lohr keine Tore zu bejubeln gab, 
war diese Auswärtspartie bei einem absoluten Toppteam 
ein Schlüsselerlebnis. Vor der Pause ein Chancenplus, und 
nach Jules‘ Verletzung den Weg zum eigenen Tor effektiv 
verriegelt – mehr können und wollen wir nicht verlangen. 
Die TGH bewies, dass sie in der Bezirksliga West mit jedem 
Gegner mithalten kann – ein schönes Fazit!

Es bleibt harte Arbeit
Auch in Rottendorf erreichte Höchberg ein Unentschieden, 
doch diesmal musste sich der Gast mehrfach schütteln 
(nach gegnerischen Großchancen oder der Verletzung 
von Abwehr-Ass Alex Beier) und benötigte ein gewisses 
Quäntchen Glück, um beim 1:1 die „Niederlagenlos-Serie“ 
aufrecht zu erhalten.
Und jüngst gegen Birkenfeld wäre jegliches Ergebnis denk-
bar gewesen, weil der Neuling – angeführt vom famosen 
Allrounder Peter Schebler – phasenweise die Spielkontrolle 
innehatte, während sich unsere Mannschaft das von Chris-
tian Graf für jede Partie angestrebte Chancenplus erspielte. 
Somit siegte man nicht unverdient – und zudem erfreuli-
cherweise durch das erste Tor unseres Neuzugangs Kelvin 
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RüCKBLICK - HINRUNDE 2023/2024

Ekogiawe, der in den wenigen Wochen am Waldsportplatz 
bereits beachtliche Höhen und Tiefen miterlebt hat. Das 
1:0 hat aber die Binsenweisheit bestätigt, dass wir in dieser 
Liga nichts geschenkt bekommen und weiterhin immer 
alles geben werden müssen, um Erfolge zu feiern.

Last, but not least: Der fast allwöchentliche Bonus-Kick
Dank der Seriosität der Mannschaft gelang dem Team von 
Christian Graf der Einzug ins Halbfinale des Pokalwettbe-
werbs, wo sie dann aber gegen den TSV Lohr den Kürzeren 
zog. Dennoch erinnern wir uns gern zurück an das Torfes-
tival von Veitshöchheim, den nachgewitterlichen Fight in 
Bachgrund, das packende 4:2 in den heißen Weinbergen 
von Thüngersheim, das „Gift-und-Galle-2:0“ von Giebelstadt 
oder die Machtdemonstration beim 5:1 gegen die ambitio-
nierten Hopferstädter. Kompliment, ihr Kracken, und auf ein 
Neues in der nächsten Saison!

Der Trainer
Christian Graf kam bereits als gestandener Trainer an 
den Waldsportplatz und überzeugt auch hier mit seinem 
ebenso selbstbewussten wie den Menschen zugewandten 
Auftreten, klaren Vorstellungen, Realismus – und einer 
gehörigen Prise Charme und Humor.
Wer schon einmal hinter ihm ein Spiel verfolgt hat, wird 
bestätigen, dass Christian zum einen jeden Quadratzenti-
meter Rasen und den Erfolg der TGH stets genau im Blick 
hat, aber zugleich immer wieder die Zeit findet, die Ersatz-
spieler in seine Gedanken einzubinden und – wo immer 
möglich – Szenen oder Spielverläufe warmherzig-witzig 
zu kommentieren. Dabei wahrt er immer den gebotenen 
Respekt vor Schiedsrichtergespannen und gegnerischen 
Akteuren – und fast immer die nötige Geduld bei Fehlern 
seiner Schützlinge.
Natürlich ist bei uns nicht alles Friede, Freude, Eierkuchen, 
doch zusammen mit Manager Basti Gredy, den Co-Trainern 
Philipp Seidenspinner und Florian Pfister und der famosen 
Betreuerin Lissi Bauer setzt Graf alles daran, alle Spieler 
(von Nr. 1 bis 27) wertzuschätzen, zu integrieren und ihre 
Fähigkeiten bestmöglich zu nutzen. Weiter so!

Die Spieler
Eine Einzelkritik aller bisher eingesetzten Akteure würde 
den Rahmen sprengen und wäre aus der Feder eines Fans 
auch ein wenig vermessen. Und doch geht ein weiteres 
großes Kompliment sowohl an Toppneuzugänge wie 
die Achse Kirchner – Beier, Sola – Böhm, Fuchs – Iyore als 
auch an diejenigen Spieler, die im letzten Spieljahr soviel 
Schlimmes hatten durchmachen müssen. Wenn man sich 
jetzt aber anschaut, wie sich Tom Hochstein, Leny Bolg 
oder Philipp Glücker entwickelt haben (die „Kanten“ Sebo 
Pfeufer und Peter Kohlhepp müssen ohnehin nur „einge-
schaltet“ werden und laufen dann wie Uhrwerke), kann 
man voller Zuversicht auf den Rest der Hinrunde und die 
zweite Halbserie blicken. 
Forza, Amici – und macht bitte noch den einen oder ande-
ren Rang gut!
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  information zum gewinn üBer iHre eintrittskarte

Heben Sie Ihre Eintrittskarte auf!

Geben Sie den seitlichen Abschnitt mit der Eintrittskarte an der Kasse ab und schon sind Sie 
beim Gewinnspiel dabei.

Unter allen Eintrittskarten werden wir mehrmals im Jahr einen Präsentkorb unserers Spon-
sors "FrankenKörble" im Wert von ca. 50 Euro verlosen.

Die Gewinne werden nach der Verlosung Internet bekanntgegeben und anschließend haben 
Sie Zeit sich bei uns zu melden. 

DIE NÄCHSTE VERLoSUNG FINDEN SIE HIER IN KüRZE

Trennen Sie diesen 
Abschnitt der Ein-
trittskarte ab und 
geben diesen in die 
Box an der Kasse ab

Heben Sie Ihre Eintrittskarte auf 
und Sie nehmen an regel- 
mäßigen Verlosungen mit ihrer 
Eintrittskartennr. teil
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   sPielBeriCHt 2. mannsCHaft Von arne meissner  (sg) tgH2/waBü  - fV tHüngersHeim 2       1:0 (1:0)

 Premiere für das Trainerduo Mathis Oehrlein und Arne Meißner: In Abwesenheit von Headcoach Johannes Öhrlein gelang 
den beiden Vertretern ein Heimdreier gegen den Tabellenletzten aus Thüngersheim. Dieser Sieg war allerdings bis zum 
Ende hart umgekämpft und somit knapper als es das Tabellenbild im Vorfeld vermuten hätte lassen.
 
Das Spiel startete zunächst aber äußerst vielversprechend. Bereits in der ersten Minute wurde Elia im Sechzehner gelegt, 
dem Schiri blieb keine Wahl und mit dem Pfiff deutete er auf den Elfmeterpunkt. Der „Chef des Tages“ Arne höchstpersön-
lich schob den Strafstoß halbrechts und flach zum 1:0 ein. Im folgenden Spielverlauf dominierte zwar die Heimmannschaft 
konnte sich jedoch keine weiteren klaren Torchancen heraus arbeiten. Nach und nach kämpfte sich die Gästemannschaft 
verbissen ins Spiel und konnte in Kontersituationen und nach ruhenden Bällen aussichtsreiche Chancen kreieren. Bis zur 
Pause hatte Höchberg allerdings in Summe mehr vom Spiel und auch letztlich die besseren Möglichkeiten.   

Das Trainergespann schwor die Mannschaft zum Pausentee darauf ein, sich wieder auf ihre Stärken zu besinnen: Den Ball 
mit flachen Pässen laufen zu lassen und gefährliche Kombinationen in die Offensive zu suchen. Doch das Team schaffte es 
an diesem Tag nicht diese Vorgabe umzusetzen. Die Reserve aus Thüngersheim konnte mehr und mehr mit ihrem kämp-
ferischen Einsatz überzeugen und es gelangen immer wieder gefährliche Vorstöße in Richtung Heimkasten von Leon. 
Letzterem gelang kurz vor Ende auch eine Mega-Parade, welche nochmals die gesamte Belegschaft wachrüttelte. Das 
Spiel war auch optisch mittlerweile in Richtung Gast geschwappt. Die Höcherger Angriffe auf das gegnerische Tor waren 
wie schon so oft in dieser Saison völlig ungefährlich. Doch mit ihrer gewohnten Heimstärke konnte die Oehrlein/Meiß-
ner-Truppe hinten die Null bis zum Abpfiff halten. Trotz der spielerischen Überlegenheit war der Sieg am Ende beinahe un-
verdient und es darf ein riesen Respekt an die rote Laterne nach Thüngersheim für den Fight gesendet werden. An diesem 
Sonntag war es unter dem Strich also das berühmte dreckige 1:0.

Die Zweite tritt am 05.11. um 14:00 Uhr in Bergtheim an und möchte dann unbedingt den Auswärtsbann brechen. Außer-
dem wollen die Jungs die Fans auch wieder mit ansehnlichem Fußball verwöhnen und weiter den Anschluss an die Spitze 
halten. 

2. MANNSCHAFT a-klasse Wü 1 -  2023/2024

 taBelle 
 12. sPieltag (29.10.2023)

TSG Estenfeld 2 - SV Heidingsfeld  2 : 4.
SB Versbach 2 - TSV Gerbrunn 2  ausg.
(SG) TGH2/Wabü - FV Thüngersheim 2 1 : 0
Kickers WÜ 3 - (SG) FSG Leinach  ausg.
SB DJK Würzburg 2 - SC Lindleinsmühle  1 : 3
SV Maidbronn 2 - SV Bergtheim  ausg.
DJK Grammschatz - SV Oberdürrbach  ausg.

 14. sPieltag (11.11.2023)

(SG) FSG Leinach - SV Bergtheim  Sa.
FV Thüngersheim 2 - TSG Estenfeld 2  So.
SB Versbach 2 - (SG) TGH2/Wabü  So.
SV Heidingsfeld 2 - DJK Grammschatz  So.
TSV Gerbrunn 2 - SB DJK Würzburg 2  So.
SV Oberdürrbach - SV Maidbronn 2  So.
SC Lindleinsmühle - Kickers WÜ 3  So..

 13. sPieltag (05.11.2023)

SV Heidingsfeld 2 - DJK Würzburg 2  So.
SV Bergtheim - (SG) TGH2/Wabü  So. 
TSV Gerbrunn 2 - TSG Estenfeld 2  So.
SC Lindleinsmühle - DJK Grammschatz  So.
Kickers WÜ 3 - SV Oberdürrbach  So.
(SG) FSG Leinach - SV Maidbronn 2  So.
FV Thüngersheim 2 - SB Versbach 2  So..
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trainingstage/uHrzeit: 
   Donnerstag: 17:00 - 18:00 Uhr in Höchberg

Vorstellung trainer     

Nachname:      Ackermann

Vorname:     Steffan 

Im Verein seit:     2023

In welchen Vereinen hast du aktiv  
Fußball gespielt?:     TS Ober-Roden

Was waren deine größten Erfolge?:   
     3. Platz beim Krackencup 2023 mit der U7-weiß

Warum bist du Trainer bei der TGH/SG?  
     um Höchberg etwas zurückzugeben und damit mehr Kinder 
     Fußball spielen können

Was sind deine Saisonziele mit dem Team?:
     Spaß haben und das ein oder andere Spiel gewinnen 
     oder zumindest Unentschieden spielen :)

Vorstellung-trainer:  

Name:           Billinger

Vorname:            Markus

bisherige Vereine::     keine fußballerischen Vorerfahrungen

 Jugend aktuell: Vorstellung u8-weiss

     keine weiteren turniere im JaHre 2023

  INFORMATIONEN ZU HALLENTURNIEREN UND SONSTIGEN INFORMATIONEN  
  DEMNäCHST  AUF UNSERER HOMEPAGE: WWW.FUSSBALL.TG-HOECHBERG.DE/JUGEND
 
    
 DIE SPIELE DER U8 UND U9 FINDEN IN EINEM MODUS DES KINDERFESTIVALS STATT.
 
 
 HIERBEI WIRD ES MEHRERE MANNSCHAFTEN GEBEN DIE AN DIESEM TAG SPIELEN.
 DAS ZIEL IST, DASS ALLE KIDS MEHR SPIELZEIT ERHALTEN UND "EINFACH" 
 
 SPIELEN KÖNNEN.
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ANZEIGE

Stefan Hebling
Max-Planck-Str. 6
97204 Höchberg

 CHronik erinnern sie sich noch? heuTe vor:

Besiegt die TGH den SSV Kitzingen mit 4-1. Der gute Schiedsrichter unterbund frühzeitig die harte Gangart der Gäs-
te und so konnte Höchberg die spielerische Überlegenheit zu vier Treffern nutzen. Strütt überzeugte wieder einmal 
uns erzielte zwei Treffer, ansonsten trafen Schmitt und Kneitz. Der beste Mannschaftsteil war die Abwehr um Klaus 
Göller und „Bello“ Guckenberger. Mit 11:9 Punkten liegt man nur drei Punkte hinter der Spitze auf Platz 7.  

Muss Höchberg gegen Schlusslicht Gössenheim lange zittern. Mit einem hart erkämpften 2-1 Heimsiegt bleibt man 
Spitzereiter TV Helmstadt auf den Fersen. Torjäger Friedrich Eck traf nach 23 Minuten zum 1-0 und Anton Bertl mit 
dem Halbzeitpfiff zum 2-1. In der zeiten Halbzeit lief nicht viel zusammen, aber es reichte zum fünften Sieg in der 
Saison. Mit 14:10 Punkten steht man auf Platz 5 und hat nur drei Punkte Rückstand.         

Entführt die TGH beide Punkte aus Kronach. In einem irren Spiel gewinnt Höchberg mit 6:5 Toren. Die schnelle 
Führung durch Traut (1.), konnte die Heimelf schnell ausgleichen (3.), wieder Traut (25.) und Kleindienst (38.) bringen 
Höchberg erneut in Front, aber nur eine Minute später verkürzt der Gastgeber zum 2-3 Pausenstand. Kleindienst 
(59.) zum 2-4, wieder der Anschluss eine Minute später zum 3-4 (60.), Kleindienst zum 3-5 (77.) aber zwei Minuten 
später das 4-5 (79.), dann sogar der Ausgleich zum 5-5 in der 84. Minute bevor der überragende Norbert Kleindienst 
mit seinem vierten Treffer in der 89. Minute den Siegtreffer erzielt.              

Dreht Höchberg einen späten 0-1 Rückstand (65.) noch in einen 3-1 Siege gegen die Reserve von Bayern Hof. Die 
Treffer für die TGH erzielt der „SCH-Sturm“ Scheerer (72.), Schydlowski (84.) und Schenk (85.). Zum Ende der Vorrunde 
steht Höchberg mit 25 Punkten und 31:2 Toren auf Platz 7 der Landesliga Nord.  

Geht Höchberg auf Tuchfühlung zum Spitzen-Duo. Durch einen kanppen 1-0 Sieg gegen Marktbreit (Torschütze 
Jeffrey Karl) verkürzt die TGH den Rückstand auf Röllbach und die Würzburger Kickers auf nur noch einen Punkt. 
Nachdem sich die beiden Top-Teams am letzen Vorrunden-Spieltag im Spitzenspiel gegenüber stehen, könnte 
Höchberg am nächsten Wochenende die Herbstmeisterschaft feiern!
P.S.: Das Spitzenspiel endet tatsächlich 1-1, aber Mönchberg sagt das Spiel gegen Höchberg ab, so feiert Höchberg 
den inoffiziellen Titel erst im Nachholspiel am 17. April 2014!

Unterliegt die TGH mit 0-6 gegen Alemannia Haibach und trennt sich anschließend von Trainer Dirk Pschiebel. Nach 
18 Spielen und nur einem Sieg und einem Unentschieden übernimmt Ex-Spieler Tobias Riedner das Team uns soll 
neue Impulse setzen. Erste Maßnahme: Drei, statt zwei Trainingseinheiten.    

50
JaHren

40  
JaHren

20
JaHren

10
JaHren

1
JaHr

30
JaHren
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 unsere getränke Pässe

die Bonuskarte der etwas anderen art! 
frei naCH dem motto: 

„gemeinsam meHr trinken“.

10 Genuss-Biere unseres Premium -Sponsors, der  
Würzburger Hofbräu für nur 25,00 € kaufen.

• Der TGH-Bierpass kostet nur 25,00 €
•  Den TGH Bierpass ist ab sofort bei jedem Heimspiel  

am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Bierpass ist an allen Heimspielen am   

Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

die Bonuskarte mit dem gewissen 
 PriCkeln! frei naCH dem motto:   

„einmal sCHorle – immer sCHorle“.

10 Secco-Schorle kaufen und nur  
8 Secco-Schorlen zahlen.

• Der TGH-Secco-Schorle-Pass kostet nur 20,00 €
•  Den TGH Secco-Schorle-Pass ist ab sofort bei jedem 

Heimspiel am Getränkestand zu erwerben.
•  Der TGH-Secco-Schorle-Pass ist an allen Heimspielen 
am Höchberger Waldsportplatz einsetzbar.

Hol‘
sie dir!
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IMPRESSUM | REGELN | DANKSAGUNG

wir Bitten um BeaCHtung:

1.  Wir bitten zu beachten, dass während den 
Spielen Bild-/Film- und Tonaufnahmen ange-
fertigt werden können. Mit Betreten des Platzes 
haben Sie diese Information an genommen.

2.  Seien Sie fair zu den Schiedsrichtern, Spielern 
und  gegnerischen Fans, denn wir möchten 
friedliche,  spannende Spiele ohne Beleidigun-
gen, Diskriminierung, Pyrotechnik und sonsti-
gen Schmähgesängen.

3. Jede Art von Pyrotechnik oder ähnlichem wird 
  nicht geduldet! Dies wird mit Stadionverbot  
    und persönlicher Haftung aller entstandenen    
   und aufkommenden Kosten bestraft!

4. Den Anweisungen des Ordnungsdienstes ist 
    unverzüglich nachzukommen!

 regeln

 imPressum

HerausgeBer:
TG Höchberg Fußball e.V.
Postfach 1111
97204 Höchberg

auflage: 
ca. 200 Stück

ersCHeinungsweise: 
zu allen Heimspielen

anzeigen: 
Konrad Harant und Sebastian Genheimer 
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

fotografie: 
TG Höchberg Fußball e.V.
Sebastian Genheimer
Ralph Gerlich

kontakt: 
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de

grafik/layout/werBung: 
Sebastian Genheimer
E-Mail: kontakt@fussball.tg-hoechberg.de
E-Mail: marketing@fussball.tg-hoechberg.de

redaktion: 
Ralph Gerlich (Vorwort, Interview)
Sebastian Genheimer (Tabellen usw.)
Klaus Conrad (Vereinschronik)

druCk: 
Brigitte Scheiner      
Druck- und Verlagsservice
Andreas-Bauer-Straße 8
97297 Waldbüttelbrunn
kontakt@scheiner.de
www.scheiner.de

quellenangaBen: 
Chronik TG Höchberg Fußball e.V.
www.bfv.de
www.anpfiff.info
www.mainpost.de

die Herausgabe unseres stadionmagazins 
wird erst möglich durch die  

unterstützung vieler firmen und geschäftsleute. 

an dieser stelle wollen wir uns daher
aufrichtig für deren unterstützung bedanken! 

ohne ihre Hilfe wäre die realisierung unseres  
„kracken-echos“ nicht möglich. 

wir würden uns freuen, wenn sie ihr augenmerk  
bei ihren einkäufen auf die werbeanzeigen in 

diesem Heft legen würden und so die Belange der 
tg Höchberg fußball e.V. unterstützen würden. 

Vielen herzlichen dank!
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Anpfiff: Das nächste Spiel!

raiba-hoechberg.de

Wir

drücken die 

Daumen!

TG Höchberg Fußball e. V.
Das bedeutet unzählige spannende Spiele, packende 
Tore, gemeinsame Unternehmungen und vor allem Zu-
sammengehörigkeit. Wir wünschen allen Mannschaften 
der TG Höchberg Fußball e. V. eine erfolgreiche, verletz-
ungsfreie Saison und eine tolle Zeit!

Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Peter Schubert 
Experte für Baufinanzierungen
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 22 
Mobil: (01 70) 4 20 68 76

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 

Allrad Schmitt GmbH | Sonnleite 8 | 97270 Kist | allrad-schmitt.com

Aktuelle Modelle | Jahres & Gebrauchtwagen
Offroad Modifikationen | Spezialumbauten
Werkstattservice | Ersatzteile & Zubehör

Ihr Chrysler, Jeep & Dodge Service · Suzuki Vertragspartner



97204 Höchberg · Hauptstraße 50a · Telefon 0931/497050
w w w.muel lersbr i l lenstudio.de
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